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Nicht zuletzt diese Entwicklung führte in den letz-
ten Jahren dazu, dass eine Fülle von multimedialen
Produkten den Markt überschwemmte, über die viel
geschrieben und ebenso viel diskutiert wird. Mit dem
KaVo Chairside Communication Concept steht dem
Behandler ein System zur Verfügung, mit dem er
seine Patienten von der Befunderhebung bis zum
endgültigen Behandlungsergebnis bestens mit ein-
beziehen kann. Dies bedeutet einerseits eine zeitli-
che Einsparung bei den Beratungsgesprächen und
steigert andererseits die Bereitschaft des Patienten,
in höherwertige und ästhetische Versorgungen zu in-
vestieren.

Einzelkämpfer leben (nicht) länger

Den Praxisalltag interessanter, kommunikations-
freundlicher, übersichtlicher, effizienter und ratio-
neller gestalten können nur praxisnahe Multimedia-
Lösungen, die nicht isoliert nebeneinander stehen,
sondern eine saubere Vernetzung von Hard- und
Softwaresystemen, Abrechnungswesen, digitalen
Diagnose- und Röntgensystemen, intraoralen Foto-
und Videosystemen und vieles andere mehr ermög-
lichen. Isolierte Stand-alone-Lösungen können in ei-
ner Zeit, in der auch arbeitsergonomische Aspekte
wieder an Bedeutung gewinnen, nicht mehr als ak-
zeptabel gelten und stellen keine Bereicherung der
Möglichkeiten dar.

Alles unter einem Dach

Mit Hilfe des Kommunikationszentrums ERGOcom3,
das alle Multimediakomponenten zu einem System
verbindet, verfügt der Anwender direkt am Arbeits-
platz über alle Informationen, Funktionen, Bilder
und Daten. Ob Röntgenaufnahme, letzter Befund,
Lehrvideo oder Musik: Alles ist ohne Zeitverlust und
Arbeitsaufwand per Knopfdruck abrufbar. Die Daten
werden nach den Wünschen des Behandlers aufge-
nommen und im System weitergegeben.

Die „Multimedialisierung“ der Gesellschaft
zu Nutze machen

Immer mehr Anwender erkennen die Vorteile ei-
ner solchen praxisnahen, ergonomisch in den Ar-
beitsablauf integrierten Multimedia-Lösung mit
Intraoralkamera. Insbesondere da die heutige Ge-
sellschaft nicht nur visuell veranlagt, sondern über
Videos, DVDs, PC-Spiele, Internet und vieles mehr
stark multimedial konditioniert ist. Es liegt also nahe,

Multimediale Systeme in der Zahnarztpraxis

Komplett vernetzt,
spart Zeit und Geld
Die intensive Kommunikation mit dem Patienten zur Motivation und zum Aufbau einer soliden Vertrau-
ensbasis gewinnt in Zeiten steigenden Kostenbewusstseins zunehmend an Bedeutung. Außerdem stei-
gen die Erwartungen hinsichtlich Information, Aufklärung und Beratung ständig. Mit dem neuen Multi-
media-Konzept der Firma KaVo aus Biberach/Riss sollen sie nunmehr erfüllt werden.
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